
   

Erster Elternbrief 

im Schuljahr 

2025/26 
 

Liebe Eltern, 

vor Ihnen liegt der erste Elternbrief im Schuljahr 2025/2026. Und wieder informieren wir Sie über 

aktuelle Entwicklungen rund um unser Alde. Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir wie immer 

erholsame Ferien und kommen Sie gesund wieder. 

Ihr/e 

 

 

 Martin Fischer  Elke Hentschel  

 

Die „Neue Mitte“ am 11. Septem-
ber von Dr. Ruthemeyer offiziell 
übergeben 

Das Sprichwort: „Was lange währt, wird endlich gut“ 

bedeutet, dass sich Geduld und Ausdauer auszahlen 

und am Ende meist zu einem guten Ergebnis führen. 

Die lange und immer wieder veränderte Planung der 

„Neuen Mitte“ hat sich ausgezahlt. Gemeinsam mit 

der Stadt haben wir in vielen Gesprächen pädago-

gisch sinnvolle Lösungen realisieren können. Die 

neuen Räume sind multifunktional nutzbar und las-

sen Lernabenteuer zu, die es so bisher am Alde nicht 

gegeben hat.  

Gerade Ihre älteren Kinder haben lange auf die ver-

sprochenen Räume warten müssen, aber alles War-

ten hat sich gelohnt! Die Schule hat sich durch die 

„Neue Mitte“ sehr verändert, ein einziges Gebäude 

über drei Flure miteinander verbunden. 

Der 11. September war für uns also ein ganz besonderer Tag. Rat und Verwaltung, angeführt von unse-

rem scheidenden Bürgermeister Dr. Ruthemeyer, übergaben im Rahmen einer kleinen Feierstunde die 

„Neue Mitte“ an unsere Schulgemeinschaft. Da war die Rede vom „Flaggschiff der Soester Schulen“, 

von einem „gelungenen Bauwerk“, welches in das bisherige Ensemble so eingefügt wurde, als ob man 

es schon vor langer Zeit geplant und nur vergessen hätte, es genauso einzubauen.  



Unser herzlicher Dank gebührt den Vertretern von Rat und Verwal-

tung, neben unserem Bürgermeister Dr. Ruthemeyer, unserem Käm-

merer und Schuldezernenten Herrn Wapelhorst, dem Abteilungslei-

ter Immobilienmanagement, Herrn Trompeter, dem Abteilungsleiter 

Schule, Herrn Schäfer, und last but not least: Klaus Düser von der 

Bauabteilung IMS der Stadt; sein Nachname ist Programm und seine 

Geduld im Umgang mit uns war/ist beeindruckend! Allen hier ge-

nannten sei noch einmal deutlich gesagt: Ihr habt das richtig richtig 

gut gemacht. Danke! 

Endlich haben wir eine trockene Pausenhalle (mit gemütlichem 

Strandkorb), endlich haben wir einen Aufzug und sind bis auf die 

Aula barrierefrei unterwegs am Alde.  

Die neuen Klassen- und Fachräume haben wir schon mit Anfang des neuen 

Schuljahres in Beschlag genommen, evaluieren erste Erfahrungen in der Nutzung und beseitigen in den 

kommenden Wochen noch Mängel in der Bauausführung. Und was an notwendiger Einrichtung in den 

Klassenräumen noch fehlt, wird zügig ergänzt, angeschafft und installiert. Die technische Ausstattung 

der neuen Räume ist auf einem hohen Standard, Whiteboards als Tafeln sind noch im Vorlauf. Ihren 

Kindern gefällt täglich, was sie sehen und Sie selbst werden am nächsten Tag der offenen Tür die neuen 

Räume und Schulhof in Augenschein nehmen können. Und wenn Sie es bis dahin nicht aushalten kön-

nen, kommen Sie einfach früher…! 

 

Neuer Schulhof Teil II  

Wie Sie wahrscheinlich bereits wissen, wurde unser Schulhof im Mai von einem ZDF-Team besucht und 

als ein Best-Practice-Beispiel“ für einen klimaresilienten Schulhof im Vormittagsprogramm der ZDF-

Sendung „Volle Kanne“ vorgestellt (s. auch unseren letzten Elternbrief). Die Stadt und WIR AM ALDE 

sind stolz auf unseren neuen Schulhof. Und so wurden in den letzten Wochen nach Abschluss der Ar-

beiten an der „Neuen Mitte“ noch weitere 250 Quadratmeter Schulhoffläche umgestaltet. Und weil wir 

diese Arbeiten erst abwarten wollten, gibt es jetzt konkrete Überlegungen hinsichtlich eines Kletterge-

rüstes anstelle der noch bestehenden alten Teerfläche des Schulhofes. Der Förderkreis des Alde will 

sich hier einbringen.  

Verständlicherweise können erst im Herbst die Anpflanzungen auf dem ganz neuen Teil des Schulhofes 

angegangen werden, genau wie weitere Sitz- und Arbeitsflächen, die bewirken, dass im Sommer das 

Lernen auf dem Schulhof noch mehr Spaß macht. 

 

Neue Aufenthaltsecken für die Kinder 
und Jugendlichen 

Die zukünftig vier großen Aufenthaltsecken in der Schule 

sind noch nicht komplett eingerichtet. Vor allem der Brand-

schutz mit seinen zahlreichen immer wieder neuen und in-

teressanten Gesetzen und Vorschriften stellt für uns eine 

große Herausforderung dar. So ist leider nicht immer alles 

möglich, was schön ist – und was erlaubt ist, ist oft nicht 

wirklich schön. Beton und Stahl sind uns einfach zu kalt. Wir 

sind in Gesprächen mit der Stadt und den zuständigen Fach-

abteilungen und werden hoffentlich Kompromisse finden. 



Chrissimo, est. 2025 

Erst war es ein Schock. Doch dann haben wir uns sofort auf die Su-

che nach einer Lösung gemacht. Die Firma Groth-Catering hatte im 

Frühjahr allen Schulkiosken im Kreis Soest gekündigt.  

Mit Schulkiosken ist nach Auffassung vieler Insider kein Geld mehr 

zu verdienen, also: schließen. Nicht so mit uns am Alde! Ihre Kin-

der brauchen eine Möglichkeit, täglich frische Brötchen, Backwa-

ren und vieles mehr zu einem günstigen Preis zu erwerben. Ab 

jetzt ist es unser aller Kiosk. Testen Sie ihn! Sofern sie nicht gerade 

zu Pausenzeiten kommen, sind Mütter- bzw. Väterfrühstückstref-

fen mit Kaffee und Brötchen in unserer Pausenhalle morgens 

durchaus möglich, fragen Sie Frau Paul. 

Der Förderkreis e.V. des Aldegrever-Gymnasiums ist seit vielen Jahren über unser Landheim quasi „un-

ternehmerisch“ tätig und hat „unsere“ Christiane Paul in ein sozialversicherungspflichtiges Arbeitsver-

hältnis übernommen. In der ersten Phase haben wir kundenorientiert das Angebot verändert. Christi-

ane Paul kann im Kiosk schalten und walten, wie sie es für richtig hält. Ergebnis: In unserem Kiosk sind 

die Preise ganz bewusst schülergerecht, die Brötchen werden vom Bäcker (!) frisch, lecker und von au-

ßergewöhnlich guter Qualität geliefert und erst bei uns direkt belegt. Und auch unser bisheriges Prob-

lem, die Bewältigung des raschen Verkaufsandrangs in den Pausen, haben wir Alde-typisch gelöst: In 

den Pausen stehen Lehrer:innen und Schulleitung Frau Paul zur Seite und unterstützen sie beim Ver-

kauf. WIR AM ALDE: offen – menschlich – gut. Ein besonderer Dank gilt den beiden Kollegen Johannes 

Reimann und Dr. Andreas Marx, die von Anfang die Idee zur Übernahme des Kiosks durch den Verein 

sehr engagiert begleitet haben.  

 

2027 wird unser Landheim 100 Jahre alt 

Kaum zu glauben, aber unser Landheim wird 

100. Die „alte“ Dame hat sich nicht nur gut 

gehalten, sondern erlebt gerade eine Frisch-

zellenkur für die nächsten 100 Jahre. So ha-

ben wir in den letzten Monaten die Ölhei-

zung nach 45 Jahren durch eine moderne 

Wärmepumpe erneuert; den Strom für die 

Pumpe und das Haus liefert eine große Pho-

tovoltaikanlage mit Speicher. Unser altes 

Landheim ist autark! Nicht nur am Alde, son-

dern auch am Landheim bemühen wir uns, 

die Herausforderungen des Klimawandels 

anzunehmen. Ihre Kinder und wir sind neuen 

Techniken gegenüber sehr aufgeschlossen 

und greifen den Klimawandel insbesondere in den MINT-Fächern im Unterricht (z.B. über Klimakoffer) 

auf. Ihre Kinder sensibilisieren uns, so dass wir auch in unserem schuleigenen Landheim die vielfältigen 

Optionen zum Erhalt unserer Umwelt in konkrete Projekte umsetzen. Unser Landheim ist ein Juwel. 

Der Erhalt unserer Umwelt im Kontext sozialen Lernens in einer sich stark verändernden Gesellschaft 

wird immer wichtiger.  

Erste Gedanken zum 100. Geburtstag sind bereits in Vorbereitung. Damit es der alten Dame aber nicht 

nur warm wird, wollen wir in den nächsten Jahren viel in die Renovierung von Räumen, Licht, Böden, 

Sanitärbereichen und Sportplatz stecken. Das Alde setzt jetzt unser Landheim in Bewegung. 



AG-Angebote am Alde immer umfangreicher 

Beachten Sie bitte auf unserer Homepage die vielfältigen AG-Angebote unserer Schule. Mittlerweile ist 

das Alde eine kleine Volkshochschule, in der nicht nur viele Sportangebote zur Wahl stehen, sondern 

auch eigener Honig hergestellt wird, das Schachspiel erlernt werden kann und vieles, vieles mehr. 

 

Schulische Steuergruppe evaluiert und entwickelt weiter 

Am Alde besteht seit vielen Jahren eine schulische Steuergruppe. Sie befasst ich primär mit Fragen der 

Entwicklung der Schule. Was, wann, wie, wer, wohin, so könnte man die Ziele der Gruppe ganz grob 

beschreiben. Die Profile (KOMET, MINT, Bili) der Schule wurden hier beispielsweise erdacht, geplant 

und gezielt umgesetzt. Unter der Leitung von Kristina Wiemer evaluiert diese Gruppe schulische Pro-

zesse und verändert durch die gewonnenen Erkenntnisse ständig unsere Schule weiter in Richtung Zu-

kunft. 

 

Handy- und iPad-Nutzung in den Schulen NRWs und am 
Alde 

Ich gestehe, dass ich persönlich zunächst skeptisch war, als die Landesregierung den 

jeweiligen Schulen die Aufgabe zur Ausarbeitung von Handy- und iPad-Nutzungskon-

zepten überlassen hat. Aktuell bin ich jedoch davon überzeugt, dass genau das der 

richtige Weg ist. Jede Schule, jede Schülerschaft „tickt“ etwas anders. Ein generelles Handyverbot ohne 

Mitsprache der am Erziehungsprozess beteiligten Schüler:innen, Eltern und Lehrkräfte ist nicht richtig. 

WIR AM ALDE wollen ein mit Ihnen und Ihren Kindern abgestimmtes Konzept erarbeiten und verab-

schieden. Demokratie beginnt unten. 

 

DELF-Zertifikat (Diplôme 
d'Études en Langue 
Française) 

Immer mehr Schüler:innen des Alde neh-

men jährlich an MINT-Wettbewerben wie 

Mathe-Olympiade und Känguru-Wettbe-

werb usw. teil. Traditionell stark vertre-

ten sind WIR AM ALDE aber auch immer 

bei fremdsprachlichen Herausforderun-

gen wie Big Challenge, Cambridge-Zertifi-

kat und DELF-Sprachendiplom. 

Auch in diesem Jahr hat unser Kollege Jan Lecher seine Sprachschüler erfolgreich auf das DELF-Sprach-

zertifikat vorbereitet. Das DELF-Zertifikat ist ein anerkanntes, lebenslang gültiges Zertifikat für Franzö-

sisch als Fremdsprache. Vielen Dank an Herrn Lecher! Er plant und organisiert ebenfalls die Fahrten 

bzw. Austausche mit unserer Partnerschule in Roncq – und auch die Südfrankreichfahrten für die 

„Franzosen“ und „Lateiner“ geht er jedes Mal sehr engagiert an. Der Pont du Gard, der Papst-Palast in 

Avignon und das berühmte und besterhaltene Amphitheater in Nîmes stehen dabei immer mit auf dem 

Programm.  



Cambridge-Zertifikat und 
neue Kooperationspart-
nerschaft mit Unna 

Nachdem unsere junge Kollegin Nina 

Elm schwanger wurde, übernahm kurz-

fristig Pia-Marie Fischer, Kollegin am 

Hansa Berufskolleg in Unna, im Feb-

ruar dieses Jahres den Cambridge-Kurs 

am Alde. Nina Elm und Pia-Marie Fi-

scher haben unsere Schüler:innen er-

folgreich zum Zertifikat geführt und 

ganz nebenbei entstand eine weitere 

Kooperations-Partnerschaft zwischen 

dem Alde und dem Hansa Berufskolleg 

in Unna. Wir und das Hansa BK schicken Schüler:innen bzw. Auszubildende ins Praktikum nach Irland. 

Christoph Escherhaus als Europakoordinator ist am Alde für diese Aufgabe zuständig. Beide Schulen 

tauschen zukünftig ihre Erfahrungen mit den Agenturen in Irland aus, suchen und finden so bestmögli-

che Praktikumsplätze für unsere Schüler:innen. 

 

„MINT-freundliche Schule“ & „Digitale Schule“ 

Mit großer Freude und ein 

wenig Stolz dürfen wir ver-

künden, dass unsere Schule – 

als einzige Schule in ganz So-

est – in diesem Jahr gleich 

doppelt ausgezeichnet 

wurde: Als „MINT-freundli-

che Schule“ und als „Digitale 

Schule“ zählen wir nun offizi-

ell zu den 236 Schulen in 

NRW, die von Staatssekretär 

Mauer für ihr herausragen-

des Engagement im Bereich 

Mathematik, Informatik, Na-

turwissenschaften, Technik 

und Digitalisierung geehrt 

wurden. 

Diese Auszeichnungen sind für uns mehr als nur ein Titel – sie sind eine Anerkennung für die Leidenschaft 

und Neugier, mit der unsere Schüler:innen in AGs, Wettbewerben und Projekten über den Unterricht 

hinaus forschen, tüfteln und gestalten. Ob Robotik, Jugend forscht, digitale Lernprojekte oder naturwis-

senschaftliche Experimente – bei uns wird MINT nicht nur gelernt, sondern gelebt. 

Verliehen wurde die Ehrung im feierlichen Rahmen des MINT-Kongresses im Heinz Nixdorf MuseumsFo-

rum in Paderborn – ein inspirierender Tag, an dem über 600 engagierte Schüler:innen und Lehrkräfte 

aus ganz NRW zusammenkamen, um ihre Begeisterung für MINT und digitale Bildung zu teilen. 

  



ALDE-DFB-AG schaut 
hinter die Kulissen beim 
BVB-Nachwuchs- 
leistungszentrum 

Wie wird man BVB-Profi? Wie sieht 

ein Tag im Leben eines Profis aus? 

Wie fühlt man sich, wenn man sein 

erstes Profi-Tor schießt? Vom Alde-

Schüler zum Fußball-Profi – wie 

geht das überhaupt? 

Diese und viele weitere Fragen wurden während 

des tollen Ausflugs der DFB-AG beim Besuch des Trainingsgeländes von Borussia Dort-

mund beantwortet. Exklusive Einblicke gepaart mit Experten-Interviews von Thomas Broich (Ex-Profi 

und Sportlicher Leiter BVB-NLZ) und Sebastian Hille (Ex-Profi, ehemaliger Alde-Schüler und im Trainer-

team U17 des BVB tätig) machten den Tag unvergessen für unsere Alde-Talente. Die interessante Füh-

rung über das Trainingsgelände, eine individuelle Pressekonferenz und das Training im Footbonauten 

(innovative HighTech-Ballmaschine) rundeten den Ausflug perfekt ab. Vielen Dank an alle Beteiligten! 

 

Alde in Bewegung beim 33. Soester Stadtlauf 

Erstmalig als offiziell gemeldetes Laufteam waren Schülerinnen und 

Schüler des Aldegrever-Gymnasiums beim Soester Stadtlauf am 

Start. Bei stürmischem Laufwetter zeigten sie großen Einsatz und 

erreichten in den verschiedenen Altersklassen tolle Ergebnisse. Ne-

ben sportlichen Leistungen standen vor allem Teamgeist und Freude 

an der Bewegung im Vordergrund. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Teilnehmenden sowie den El-

tern und Lehrkräften, die die Läuferinnen und Läufer unterstützt 

haben! 

 

  



Auszug aus unserem Terminkalender bis Februar 2026 

Der komplette Kalender findet sich auf IServ (Aldegrever-Schulgemeinschaft >> Termine). Änderungen, auch 

kurzfristig, jederzeit möglich! (Gelb markiert: Ergänzungen gegenüber der Version zu Schuljahresbeginn) 

 

 


